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Auszug aus PS 1780 ( USA 72) 
AAA Bd 14. 922,219 
Von der cmerikanischen Anklagebehörde vorgelegt 


am 22.11.1945 vormittags gemäss Seite 356 des 
deutschen rrotokollse 
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(Auszug aus PS 1780) 
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ee Ze ¿ttzung bei Göring.anspruch der SS auf erhöhte 
Grenzsicherung durch SS begründet mit dem Ein- 
dringen von Kommunisten, Saboteuren u Atter- 
tütern. Verstärkung der äussenstellen der Gestapo 
um 4 ooo Mann wird zugestanden.@renzschutzkorps 
abgelehnt; 


19.4. Hebei Chef WA,Trägt thm seine Bedenken über die 
entwicklung der SS vor. 


Face qae il. Gri ER teilt mit, Verb,Offz.zum 
/Wrtsch.Minist.bezw zu GB.Obstlt.Drews erschien 
bei ¿hm im Auftrag von Schacht. Dieser habe den 
£ltndruck als ob von Seiten der SS clle Mitte] 
angewendet würden um die Wehrmacht zu verddchti- 
$ gen u.sie Jetzt im Zustand ihrer Schwäche an die 
hand zu drückene.«ess ووو‎ 


lOs. Grl Keitel u Adm Canaris in Karinholl. 
Himmler soll bedrückt sein dass ihm von 
hohen Offz. der Wehrmacht dic unerhörtesten Vor- 
würfe gemacht werden. 


26.2, Canaris trägt vor in welch unwürdi.ger Weise die 
Vernehmung des 7 Fritsch durch die 
96 vor sich gegangen istiGr; y Y.ehahn ist ent» 
Setzt, denn das in der Truppe bekannt wird gibt es 
revolution 
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Oe nn nn un n! À 














17 p) 


Hie rmit bescheinige tch, dass das oben wiede 


Y ge ge bene 
Schri I ick ei wort, ge tre uer AUS ZUG QUS: vi Ob 


-7 
Di 


| G | kument 
ee 17 USA 72 Lot 0 1 


Vetre, 070۳۰ z 7 


16 ro. den 12 2.100 6 








۵۷ 


Jockblott zu Dokument Jo... 





tt D ہچ‎ O ID oo 
/ 1 C1 €» ¿ y ' y , ` px GH V rind ې‎ 
Auszüge aus PS 1809( GB 88) 
ln Aja 4 f) پر د و۷‎ ] 94 
^^ j ۷ SY : € en y gw 7 د‎ ` " Í 1 fi,» 
Si LA Vue «JQguDUut, PP ALE سو‎ T O 
TP ^ r 1 d - e = T^ 7 m 1 و‎ 1 ^j ) ۹ F^ Lh جم‎ A "a ) 3 ^ N I o t 
on | P. sul ie bee wv litt A! PL GUELO] ا‎ ( IP 0 eg 
r3 7 ER ra f; r b: E y M CH E 
y” f j — Lei Yy ir 7 ! (3 7 7 -^ b ) 7 
Url 6 d IE ( f (ill. QS ak Log PELIS ODO C 











H1711 -0013 


EEE و‎ OTT ee T E 


(uszu7 aus PS 1809) 


qe‏ جت o‏ سے کسی ee ew‏ سے سو ome ge e.‏ سے ہے y TP‏ — په 


c Ausfertiguncen 


; / سم‎ - e Le $ 3 7 
2.4 ۸3ا‎ 79۳ vL 001 en 


hs 
EN 
"es 
I 
(rz 
Lk 
E 
7 
02 
د0‎ 
لہ‎ 





M Du‏ اس 


e A o © 
CERT Ua 
Dar Zrunzenlose #rwsiverungspiun der ou 
siiumt allgemein Dedenklich ....».. 
Liermié bescheinige icn, dass das oben wledergegeb: 
Sebriftetiix ein wortgetreuer AUSZUG aus aem 
ابا‎ | 


Pus d ce DO ORO nn” O d a 
Jokumsnt £5 1809 ( GB 85) ist. 


5 ہم do cat r 7 > 8 3 T‏ - پس په 1 وت > په د 
Y‏ 6ء Nürnberg, den 42.54.1947 | ٢۲۲۱7‏ 











1 
H1711 


-0014 


-5- f 


Deckblatt zu Dokument Jo,™. 


— — — À — —— — — — وسو — — ے‎ HÀ —À MÀ — MÀ — — MU ——— =D مس‎ ` — M ووس‎ D — و‎ A Hoá مب قم‎ B سو وسم وسم‎ 
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Von der amerikanischen Anklagebehórde vorgelegt 
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B PET. 


Grl adam fragt beim Reiten, wie es mit der Staat 
krise steht.Ich sage sie sei auf dem Höhe- | 
punktellehr könne ich nicht sagen.Minister Frank 
habe ihn gefragt, was sagen Sie zu lhrem Fold- 
marschall. 4.Sagt, es ist nicht unser Feld- 
marschall, sondern Ihrer !! 

Nur vereinzelt trifft man menschliche 
men stehen mussededer Riss, den sie in sich 
zeigt, bietet anderen Kräften willkommenen 
anlass, um in das Gefüge einzubrechen. 
Ich rate Grl Keitel, doch mit allen Personal- 
Änderungen äusserst vorsichtig zu sein, damit 
nicht aus mehr politischen Gründen unabsehbarer 
schaden angerichtet wird. Wir können es uns 
nicht leisten, unsere besten oberen Führer, Ár- 
noe-u.H.Gruppen zu verlieren, da sie unersetz- 
bar sind, nur das unbedingt Nötige darf geändert 
werden» 


Chef Wa. Er ist sehr niedergedrückt .‏ او 
0 018ھ Führer u Göring kommen immer mehr von‏ 
als Ob d.H ab u.neigen zu Reichenau.Gril K.welss‏ 
nicht wie es das tragen solle Zr ist der festen‏ 
Überzeugung, dass diese Ernennung zu einer‏ 
5eUeder allérschwersten srschütterung des Heeres‏ 
führt. Auf General K wird das Odium lasten,‏ 

des er diese Lösung gewollt oder zum mindesten 
nicht verhindert nat, User wird schweigen müssen 
u-:nichis sagen können wie sehr er dagegen ge- 
kämpft hatelch unterstiltz: 01956 zuffassung, es 
muss Jedes Mittel versucht werden. um dieses 
Unheil abzuwenden. Sin grosser Teil der älteren 
Generale wird gehen, Grl.Beck wird nicht blei- 


ben 
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(Auszug aus PS 1780) 
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ben و‎ General Halder wird sich nicht herbeilcssen 
den Generalstabschef von &eichenau zu machen; sie 
werden nicht zusammen arbeiten können.Grl.K.hat 
nochmals um eine Unterredung mit dem Führer gebeten 


14 9 Chef Wa orientiert mich.Die Schlacht ist ge- 
wonnen; d.Führer hat sich für Grl,v.Brauchitsch 
als Ob d H entschieden.Uns beiden fallt ein Stein 
vom Herzen.Nun kann man hoffen, dass wir den schwe- 
8 ren Schlag der die Wehrmacht getrojfen hat aus. 
sttzen. Gegen Halder sind Bedenken wegen Seiner 
stark katholischen Bindung geäussert worden. Es ist 
Grl E, gelungen auch diese Bedenken durch die sol- 
datischen ہیا‎ milit.Gründe zu hese Ltigen.Das Beste 
ware, wenn sich Grl, Beck entschliessen könnte zu 
bleiben 
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Von dcr omerik inischen 0 gene Bünde jorge 
am 26.11. 1945 vormittags gemüss Seite 156 de 


do 


eutschen LroioRolls, 


—À 








Der Reichskriegsminister 
der Wehrmacht 
E OR 


und Oberbefehlshaber 
Nr, 1820/35 0.003۰ L 


An 
den Herrn 
den Herrn 
den Herrn 
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11 -00 


20 


Abschrift 


£ 


ې هډ ege eg ee‏ س مډ صن هه ند ه JO‏ 


(Auszug aus PS 2261 


Berlin, den 24+71 
1935 


Oberbefehlshaber des Heeres, _ 
Oberbefehlshaber der Kriegsmarine, 
Oberbefehlshaber der Luftwaffe» 


In der Anlage Ubersende ich Je L Abdruck des 
Reichsverteidigungsgesetzes vom 2leliat 1935 und einer 
intschliessung der &Reichsregierung vom 22.Mai 35 betr. 
Reichsverteidigungsrate Die Veröffentlichung des 7 
verteidigungsgesetzes tst auf Anordnung des Führers und 
Reichskanzlers zunächst aufgeseszt worden. "da 

Zum " Generalbevollmächtigten für die Kriegs- 
wirtschaft " hat der Führer und keichskonzler den Prä- 
sidenten des &eichsbankdirekioriums Dreschacht ernannt. 

Ich bitte bis 1.7.55 bei 1 (2) 
die innerhalb der iVehrmcchtvetle benötigten Zremplare d 
Reichsverteidigungsgesetzes anzufordern, wobei der An- 
force und zu Grunde zu iesen ist, dass das Gesetz ausse; 

alb des Reichskrieosmin:steriums nur bis zu den Korps- 
kommandos pp. verteilt werden soll. 

Auf die Notwendigkeit strengster Geheimhaltun, 
weise ich nochmals ۷ 


(gez. ) von Blomberg 


L Berlin, den 3 





NK x^ i 
Kr, سے با‎ ٣ا‎ 006 Ic = 
Abdruck i3ersandt, 


(002.9 J 0 d 1 
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Hiermit bischetntge ich, dass das oben wt ederge ge bene 
Schrtfts Uck ein wortgetreuer Áuszug aus dem Dokument 
PS 2361 USA 24 J ista /7 

Nürnbem, den 12.3.1946 /^/ Prof.Dr.E zne pn 
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Auszug aus Dokument EC 405( GB 160) 


Sitzungsberichi zur lo.Siizung des Arbeits- 
ausechusses des aueichvuerieidigunasraies 
am 262601935 


Von der britischen Anklagebehórde vorgelegt 


9.1.1946 00758 gemäss Seite 2232 des 
deutschen Protokolls 
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Geheime Kommandosache 
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Zelt: 2666035 Beginn: 10,00 Uhr 
Ende: 12,40 Uhr 


6 rt: Grosser Sitzungssaal des iteKelle 


over 9 م‎ 


Oberstlt.e J o d 1 (Hs (2): 

Besondere Behandlung erfordert die enimiilsZonge 

Der Führer und Reichskanzler hat in seiner sede 

vom 2125.35 und anderen Erklärungen zum Ausdruck 
gebracht, dass die Bestimmungen des Versailler 
Vertrages und des Locarno-Abkommens für die gnt- 
mileZone beachtet werden. Auf das " Aide mémoire " 
des französtschen Geschäftsträgers vom 17.64.55 Uber 

> "Brsatzdtenststellen in der entmileZone " hat dle 

deutsche Reichsregierung geantwortet, dass weder 
die zivilen Zrsatzbehörden noch andere Stellen 
in der entmileZone mit Mob.Aufgaben wie Aufstel- 
lung, Ausrüstung und Bewaffnung von irgendwelchen 
Formationen für den Kriegsfall oder der Vorberei- 
tung hierfür betraut sind. 





T^ 


Da zur Zeit aussenrolitische Verwicklun- 
gen unter allen Umständen vermieden werden müssen, 
dürfen in der entmileZone nur unabweisbar notwen- 
dige Vorarbeiten durchge führt werden» Die Tatsach 
solcher Vorarbeiten oder die Absicht hierzu unter- 
11001 sowohl in der Zone selbst, wie auch im ۰ 


gen 
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(Auszug aus EC 405) 






gen Reich 2 


Inter diese Vorarbeiten fallen im besonneren? 
a) MobeMassnahmen der Landespolbzei und der Schutz- 
polizei sowie der Gandarmariee 
b) Mob.Massnahmen im Transportwesen und im Nachrichten 
WESEN ® 
c) Vorbereitung der " Frcimachung des Rheins" و‎ 
4) Vorbereitung des Ortsschutzc8s 


e) Vorbereitung des Verstärkten Grenzaufstchtsdien- 
stes . 


$) Vorbereitung von Sperrmassnahmen. 


ol Durchführung der Pferde- und Kraftfahrzeug-Vor- 
musterungene 


h) Vorbereitung von &üumungsmassna DCH, 
1) Mob.Massnahmen für die personelle &rjassunge 
k) Vorboreitung dor wirtschaftlichen Mobilmachung« 


Das Niederlegen von schriftlichen Ánwel- 
sungen für Mobilmachungszwecke ist nur sowett zulässig, 
als es zur reibungslosen Durchführung der für die ent- 
mileZone vorgesehenen Massnahmen unbedingt notwendig 
iste Die Aufbewahrung in Panze schränken muss ausnahms- 
los gewährleistet sein. Die mobilmachungsmüssig gela- 
gerten Waffen, Geràte, Abzeichen و‎ feldgraue Uniformen 
und Ausrüstungsstiicke d'rfen nicht gezeigt werden» 
Mob.Vorübungen, Appells und ausbildung an Militärwaffer 
sind verboten. Ich weise alle an den Mobilmachungsvor- 
hereitungen in der entmil.Zone beteiligten Verwaltungel 
auf die in der gegenwärtigen politischen Lage gebotene 
Vorsicht hin und betone besonders, dass im Gegensatz 
zum fibrigen Reich für 016 Zone z.Zt. der Grund- 
satz " Deckung geht vor Wirkung " Anwendung finden 
MUSS o 
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Der Ausgang des Krieges hat eine völlig verün- 
derie TEARS ische Lage für den Fall eines 


nüchsten Krieges ASE: n, nümlich die Not- 
wendigkeit 7 im eigenen Land zu و۰‎ 
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hiermit bescheintge ich, dass dus oben wiedergegebe 
ne Schriftse ck ein vortgetreuer Auszug uus dem 
Dokum Pint EG 407 ( GB 247 32 LOT. 


Nürnberg, den 12.3.1946 #,.frofeDr,.Ziner 
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Von der cmerikanischen Anklagebehirde vorgelegt 


am 29.11.1945 vormittags gemäss Seite 356 des 
deutschen rrotokolls. 
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Generalfeldm. trägt nach der Zusammenstellung 
der L den Stand des Kricospotentials der 
Wehrmacht vor, dessen grösster ¿ngpass in 

der schlechten Munitionebevorratung des 
Heeres 10 - 15 Kampftage = 6 Wochen 

Vorrat liegts 
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gegebene Schriftsti ck ein wortge treuer “us 
)" 7 2) Lst 


Nürnberg, den 12.3.1946 y نو ا‎ 
Ku, 


( 


Zug 
aus dem Dokument PS 1780 








11 


A. i 


Deckblatt zu Dokument وو« ال‎ 


سے — — — سس — — ےو سے ——— سا ننس هس —— 





Auszug uus Dokument C 175 ((USA 69) 


Weisung_für cle einheitliche Kriegs- 


— سم‎ o AA 


porpereltuna Jer üchrmucht pom 24.6.1937. 


Yon Jer amerikanischen AnkligebehOrce vorgelegt 
CM 29.11.1945 vormittags gemäss Sebte 349 des 
deutschen Protokolls. 
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Der ون‎ skrlegsminister Berlin, den 7 
und ee ehlshaher der #ehrnacht 
N ‚A,Chef-Sache L iq Chef-Sa che 


Betr. 
Bezug: Wad. 36/36 Chef-Sache L 760 6 


(handschriftliche Parapher.) 





Jup durch Offizier 
sung 1937/38" d 


4 Ausfertigungen 

2,äusfertigung. 
(handschrifilich) 
HI 0p.34/37 .۰ه‎ 


Che fs له‎ ng 2556, 
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für die einheitliche Kriegsvorbereitung | 
der Wehrmacht 


(gültig SE 1.7.1937 bis voraussichtlich 
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varberet tung der ie di ih و سر ای‎ nit dem 1.7.1 
bel Gleichzeitig wird die " Weisung für die einhe 
lic Verkereitung eines möglichen Krieges durch ۵ 
Heer, Marine und uftwaffe " ungültig und ist mit Be 
gleitschreiben DLS 10.7432 8m IO Ic) zurückzugeb 

. Das Ergeknis der gen Teil 5 der Jeisung anzuste 
den Überlegungen bitt ich mir bis 1.9.37 mitzuteilc 
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(gültig vom 1.7.1937 bis voraussichtlich 30.9.1938) 
inhalt 


Teil l: Allgemeine richtlinten 3-8 
Teill 2: Wahrscheinliche Krieosfälle | 

| (Au mûr scho ) 9 - 7 
lotl $i nonder-Vorbereitungen . 16 - 22 








1.) Die allgemeine politische Luge berechtigt zu der 
Vermutung, duss Deutschland mit keinem Angriff von 
Lrgen! einer Seite zu rechnen but, Hierfür spreche 
in erster Linie neben dem fehlenden Kriegswitllen bel 
Just ullen Völkern , insbesondere bei con West- 
mächten, auch die mangelnde kriegsbereiltschaoft einer 
telhe von Stuaten, vornehmlich 8ھ‎ 87 ۰ 

4bensowentg besteht von Seiten Deutschlands 
dle Absicht, einen europälschen Aricg zu entfesseln. 
Trotzdem erfor?ert die politisch labile und 
6 überraschende Zwischen fälle nicht ausschliessen": 
Weltlage eine stete Kriegsbereitsch ft der deut- 
schen Wehrmüchte e eren e 


I /)))/ 8 
3.) Zu den wahrscheinlichen £ricosfállen, 6 U fn ع7‎ 
nüssig bearbeitet werten, gehören: 
dej Zweifrontenkrieo mit 7 Est (Auf- 
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Id. Zwei frontenkri.g mit Schwerpunkt al os (kur 


marsch 7 
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(auszug aus C ١۱ 


سوه وې سے ات سو mmm‏ ميو En‏ کے سم کے 


^«) Sondervorbeiiungen sind. für folgende Fülle 
zu. treijen ? 
I.) Bewaffnete Intervention gegen Osterreich 
(Sonderfall Otto). 


II.) Kriegerische Verwicklungen mit Rotspanien 
(Sonderfall Richard). 





III.) England, Polen, Litauen beteiligen sich an 
einem Kriege gegen uns (Senderfall"Zrwei- 
terung " Griin/kot " J) 





die einheitliche Vorbereitung zu einem 06 
und auf die allgemeinen strategischen Gesichts- 
punkte, die für eine Ariegserdffnung zu gelten 
ha bene 

Auf Grund dieser Weisung haben die Wehr- 

* machtteile ihre Aufmarsch pp Weisungen zu er- 
günzen oder neu aufzustellen und sich hierbei 
untereinander in Verbindung zu setzen, um et- 
waige Widersprüche vor Herausgabe der Weisungen 
zu beseitigen, nötigenfalls unter Herbei führung 
meiner tntscheidungs 
T: Weisu 

selbst und | ‚rieasziels, PER 
von der she ree und damit dos militärische: 
und wirtschaftlichen Gesamtlage zu Beginn eines 
Krieges abhängt, wird über mich durch den 
Führer und Obersten Befehlshaber gegeben 


5.) Die vorliagende Weisung bezieht sich nur auf 
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Wehrschetnliche ÉKriegsfüllo (Aufmärsche) 
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Dor Beurbeitung der wohrschetnlichen 906 
(aufmärschs) sind die nachfolgenden Voraussetzun- 
gen, Aufgaben und Aufträge zu Grunde zu legen. 


I.) Zweifrontenkrieg mit Schwerpunkt West 
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laufmarsch " Grün " ): 
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(hundschriftlicher Zusatz) durch OB d i7 94/37 
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Folgende " Sonderfälle " sind innerhalb des 
د ط0‎ 75071711011 dos im Allgemeinen ohne Beteiligung 
von Aussenstellon zu durchdenken? 
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I.) لړ‎ ۳ PU و‎ m. 


" Bewaffnete ERROR gegen Österreich für den 
fall, dass dieses die Monarchie wiederherstellen 
sollte." d 
Ziel dieser Intervention wird Sein, Osterreich mit 
haffergewalt zum Verzicht auf ein: kestauration zu 
ZWINGEN o 
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"Kriegerisckh: ‘erwickiungen mit Betspanion," 
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ffl.) zonderfall "Zrpoiteruiuc oa t/Griin” 
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Hiermit Ke 10111909 ich, dass das oben wic dergegeben 
Sschrifts tics ein wortge treuer Auszug aus dem Loku- 
ment 4725 USA 69) ist. 


Nürnberg, den 12.3.1945 Prof.Dr.Zznor 
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Auszug aus PS 1780 ( USA 72) 


OREA od 1g. . 495741929. . 


Von der cmerikanischen Anklagebehörde vorgelegt 
am 29.11.1945 vormittags gemäss Seite 356 des 
deutschen Frotokollss 
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ll.2.Zbends GrlK& mtt Grl.v.teichenau u Sperle in 

Uelcece ObersalzbergeSchuschnigg mit G.Sehmidt wer- 
den unter schwersten politischen und mili- 
tärischen Druck gesetzt. Um 23 Uhr unter- 
schreibt Sch. das Protokoll, 


13.2: Vachme ruft Grl Ke admiral C. u mich in 
& die Wohnung um auf Befehl deFührers den 


militeDruck durch Vorspiegelung milit. 
Massnahmen noch bis 15. aufrecht zu er- 
halten. Vorschläge für diese Täuschungs- 
aktion werden aufgesetzt u telef. ‘er. an 
den Führer zur Genehmigung gegeben. 


14.2, QUE Amt e Zustimmung des Fiihrers eine 


» Hiermit bescheinige ich, dass das oben wLecergegebene 
ochriftstiick ein wortgetreuer Auszug aus dem Dokument 
PS 1780( USK 72) ist, 
Nurnberg, den 12.3.1946 Frofe Drs. ظط‎ r 
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Auszug aus PS 1780 ( USA 72) 


fagebuch J od 1s 1937/1939 _ 








E) 


von der cmerikanischen Anklagebehirde vorgelegt 
am 22.11.1945 vormittags gemäss Seite 356 des 
deutschen Protokolls, 


OO ee ee Qr ہے سوت ما = — وسوی‎ — MH 
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22938 
(ohne Datum) 
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(Auszug aus PS 1780) 
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Führer äussert nach Zinverleibung Zeie -eichs, 
dass ihm die Bereinigung der tschechiscnen 
Fraga Set SERIE, cossire 

Die Frage des Führers ( das tschechische Pro- 
blem noch nicht anzurühren) wird durch den 
tschechischen Aufmarsch am 21.5. der ohne jede 
deutsche Bedrohung, u.ohne Jeden auch nur 
scheinbaren Anlass vor sich geht, geändert. 

sr führt in seinen Folgeerscheinungen durch 
das Stillhalten Deutschlands zu einen Presti- 
geverlust des Führers, den er nicht noch ein- 
mal hinzunehmen gewillt ist. Daher ergeht 

am 50.5. die neue Jeisung für " Grün", 


och arfer Gegensatz zwischen Hitler und Heer- 
führern: er sagt: " Wir müssen noch dieses 
Jahr, das Heer sagt " wir können nicht ,) 


Urlaub 


Dot, sagt dass er zum 117 Bedenken hat,ob 
nicht die frühere Grundlage der Aktion 06 سم‎ 
lassen wird. Sie war doch SO, dass die West= 
machte etwas Entscheidendes nicht unternehmens 
allmählich scheint es so, als ob der Führer 
auch wenn er diese Auffassung nicht mehr hat 
an seinem ¿ntschluss festhdlt.Da zu kommt, 
dass Ungarn mindestens laurig u Italien nach 
Bericht Canaris zurückhaltend ist. Ich muss 
zugeben, dass auch ich nicht ohne sorge bin, 
Denn man nun den Umschwung in de; Auffassung 
Uber das politisch und vLlitürisch Mögliche 
nach den Weisungen vom 246. er, Palas 
و37‎ 3005038 u.den letzten Ausserungen ver- 
gleicht. 








21,9. 


2659۰ 


۵۷ 


-1 4. 10 


TT دل‎ Mitteilung darüber an Grl.Hcnson, 
Chef der Operationsabt. mit der Bitte bi^ 17 Uhr 
2 Fragen zu beantworten. 
Was soll geschehen 
a) wenn der Führer vor dem 28. 
b) wenn der Führer nach dem 28.9. in das 
deutsche Sprachgebict einrücken will 


2,1522 Wichtig dass wir uns vor der Antwort 
Prags nicht durch falsche Meldungen zu milita 
Aktionen werloiton lassen. 





Hiermit bescheinige ich, dass das oben wiedergegebene 


ochri prstich Ké Vo vortgetreu er Auszug aus dem Dokument 
PS Usa 72 
یش ا‎ len 12.5 5154 46 Prof Dr.4rner 
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(Auszug aus PS 388) 
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Von Offizier geschrieben Geheime Kommandosache 


Chefsache 
Nur durch Offizier 18.6.1938 


lebniuurf für die neue Weisung 


4 Ausfs 
Ag 





* DOLI 1, 


Allgemeine Richtlinien. 





1.) Die Gefahr eines Prüventivkrieges fremder Staa- 
ten gegen Deutschland bescht nicht. 
bine automatisch wirkende militärische Biind- 
nispflicht, die Deutschland zwangsläufig in einen 
kriegerischen Konflikt fremder Mächte hinein- 
ziehen würde, hat Deutschland nicht übernommen. 
Als Wahziel steht die Lösung der tschechischen 
Frage aus eigenem freien E^tschluss in Vorder- 
grund meiner politischen Aksichten.- 
E CA ENEE e 
¿ch bin entschlossen, ab 1.10.38 Jede gün- 
Sttge politische Gelegen*eii gr Verwirklichung 
dioses ¿teles auszunutzen. Nadurrh können Freunde, 
Interessenten und Feinde auf den Plan gerufen 
werden und andere Mächte teilnahmslos bleiben, 
ohne dass sie vorher mit absoluter Sicherheit 
in eine dieser Kategorien einzureihen sind. Ich 
werde mich aber zur Aktion gegen die 51 
nur enischliessen, wenn ich, wie bei der Be- 
setzung der entmilitarisierten Zone und beim 
binmarsch in Usterreich der festen Überzeugung 
bin, dass Frankreich nicht marschiert und 7 


auch _ 
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noch 2318 
(Auszug aus PS 388) 
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auch England nicht eingreift. 
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Hiermit bescheinige ich, dass das oben wiedergeoebene 
ochriftstuck ein Owrtgetreuer Auszug aus dem Dokument 
PS 388 ( USA 26) ist. 


Nürnberg, den 12.3.1946 Prof.Dr.Ezner 
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Auszug aus PS 1780 ( USA 72) 
EE, d od 2 
Von der amerikanischen Anklagebehörde vorgelegt 


am 29.11.1945 vormittags gemäss Seite 356 des 
deutschen Protokolls. 
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(Auszug aus PS 1780) 
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ifittags gibt Ausl. die Nachricht, Gass in 
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rufen worden. Da die oudeien -‏ 6 0017001109 لل 
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Man wir gegen 1779 auf Vorschlag des OKH 
tragen wir gegen auf Vorschlag des UAR , 
» hr i5 winhorifino doe verse T k- A e 
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Die Demonstrationen in Frag nehmen zu.Die kommu- 
nistische Welle ist amtlich bestätigt. Jas 4uf- 
flammen des tschechischen Widerstangswillens 9.0 
14] Ausserungen der Jrz.Hilitürkommission 77 
zuführen Sein. E 
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Áuszügeaus Dokument PS 1780 (USA 72) 
Tagebuch Jodls aus den Jahren 1937/39 


Von der amerikanischen Anklagebehórde vorg ep 
am 29.11.1945 vorni ttags gemüss Seite 556 de 
deutschen Protokolls 
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(Auszug uus PS 1780) 
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1938 


£X Wl V 
22,93 Chef AuSf, Kpt Bürkner tel 
einem dree? en Ferngaespri 
dem hiesigen tschech.Gesands 
die deu ba Gesundtschaft Ü 
werde. Len veranlasse sofort die telefonische 


۴ 1 d 1 


u funkentelegr..7erbindungscufnahme mit 0 
* durch Oberst Juppce 
^ Bürkner teilt mit, Nachricht 6 
L nde hat mit unserer Ge- 
sch ifi gesprochen 
o^? Bekomme ich Verbindung mit ۶۸۳ھ‎ u mit 
Toussaint,. AU; meine rage, 016 es thm geht, 
sugt er ‚danke ausgezeichnet. Ob db der von 
l.Welcung verständigt war, mii dem Hinwei 
sich zu Überlegen, welche massnahmen zu ergrei- 
fen wären, wenn der Führer eine sofortige Bom- 
hardierung Prags wünscht, wird durch Ic über 
die Falschmeldung , die vielleicht gerade 
e Zweck hatte uns zu einer miliit.dandlung Zu ver; 
arlussen 0.٥ 


e s 9o A 989 « 


157? 


lt mii, dass nach 
C schen Prag u 
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26.9 WLehtyg dass. Dir uns vor der antwort frags 
nicht durch falsche Meldungen zu milit.aktioner 
verleiten 146٥ 


906007300 
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(Auszug aus PS 388 ) 
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Von Generalstabsoffizier geschrieben 








Geheime Kemmandosache 


Chef L . Chef Sache . Berlin, den 2468.38 
lur durch Offizier 


l Ausferiigung 


Vortragsnotiz 


سب age‏ نټ پټ mg mg, gem‏ ہی سب سب Dm‏ ہہب ہبہ u‏ ^ 
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Der_Zeitpunkt des Ä-Befehls und die Frage 
der Vorausmassnahmen 


Das Bestreben der Luftwaffe, mit ihrem ersten 
binsatz gegen die Tschechei die fdl.luftwaffe auf ihren 
Friedenshäfen zu überraschen, führt berechtigterweise 
zu einem Widerstreben der Luftwaffe gegen alle Voraus- 
massnahmen vor dem 4 Befehl und zu der Forderung, den 
A-BDefehl selbst am X - 1 Tag so spät zu geben, dass díe 
Tatsache einer Mobilmachung in Deutschland in der Tsche- 
chet am 4 - 1 Tag nicht mehr.bekghnt.wird. 


Das Bestreben des Heeres geht in der entgegen- 
gesetzten aichtung. ss hat die Absicht, diejenigen Vor- 
ausmassnahmen vom 4- 3 bis X - 1 Tag durch OKW auslösen 
zu lassen, die den raschen und gleichmüssigen Ablauf der 
Hebilmachung gewährleisten, OKH fordert daher auch die 
Ausgabe des X-Befehls an das 7 nicht _ später als un 
L4 Uhr des X - 1 Tages. 

Demgegenüber ist zu sagen: 


Die Aktion " Grün " wird ausgelöst durch einen 
Zwischenfall in der Tschechei, der Deutschland den An- 
lass zum militärischen Hingret fen gibt. 


Die Bestimmung des Zeitpunkts dieses Zwischenfalls 
nach fag und Stunde. ist von grösster Bedeutung, 
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(.uszug aus PS 388)‏ 
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ör muss in cincr für den Kampf unserer überlegenen 
Luftwaffe günstigen Grosswetterlage liegen und der 
Stunde nach zweckmässig sp gelegt werden, dass er 
am X ¬ 1 Tag mittags autentisch boi uns bekannt 
wire | 

sr kann dann spontan mit cer Ausgabe des 
A-Bofehls am X- 1 Tage 14,00 Uhr beantwortet werden, 

Am X ~ 2 Fage erhalten cie Wehrmachtteile nur 
eine Vorwarnung e 

Beabsichtigt der Führer so zu verfahren, so 
erübrigen sich alle weiteren Zrörterungen. 

Denn dann dürfen vor dem X-1 Tag keine Voraus- 
massnahmen ergriffen werden, dio sich nicht harmlos 
erklären lassen, Ja sonst der Zwischenfall als von 
uns veranlasst erscheint. Unbedingt nötige Voraus- 
massnahmen müssten dann schon längere Zeit vorher 


angeordnet un? mit den zahlreichen Übungen und 
Hanovern getarnt werden. 


, , , UCR Jie VOM a.a. angeschnittene Frage, alle 
gelchsleutschen aus den voraussichtlichon Fetnc~ 


staaten zeitgerecht zurückzurufen, darf wohl kei - 
nesfalls zu einem auffälligen Verlassen der Tsche- 
che? durch alle zeichsdeutschen vor dem Zwischen- 
Fall führels 

auch eine Warnung der diplomatischen Ver- 
tretungen in Frag ist unmöglich vor dom l.Luftan- 
griff durchführbar, obwohl die Folgen, falls ste 
lem Luftangriff zum Opfer fallen, sehr schwer 
sein Können ( 2.3. der To? von Vertretern be freun- 
deter oder sicher neutraler Mächte). 


sollte man aus technischen Gründen den Zwin- 
schenfall in den aben'stunden wünschen, so kann 
der nächste Tao nicht der X-Tag Scin, Sondern erst 


der uberndchste Tag. 
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(Auszug aus PS 388) 
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Auf Jeden Fall muss der Grundsatz gelten, vor dem 
Zwischenfall nichts zu tun, was auf eine ilobilmachun 
schliessen lässt, und nach dem X-Fall sc rasch als 
möglich zu handeln. 

Zweck dieser Ausführungen ist es, darauf hinzu- 
weisen, wie stark die Wehrmacht an dem Zwischenfall 
interessiert ist, und dass sie: die Absichten des 
Führers rechtzeitig erfahren muss- sofern nicht 
ohnehin die Abw.Abt. mit der Organisation des Zwi- 
Schenfalls beauftragt wird. 

Ich bitte die ¿ntscheiduno des Führers zu die- 
sen Ausf'"ihrungen herbeizuführen. 


.— 





Je 
(Paraphe Jodls) 
(handschriftlich) Nati ss 


Vorlage erfolgte am 30.8. 


Der Führer wird im Sinne dieser Ausführungen verfahren 
Am 31.6. Oberst i.G.Jodl verständigt 


d Schme وت‎ ete 
(Paraphe 59 


مس سم "o‏ — وا سه — هم سم ہج ہج ند 





— — نے مس سسوم — — ہو تسس ۰ مو موہ —— مصحہ — 


HLermit bescheinige ich, dass das oben wiedergegebene 
Schriftstück ein wortgetreuer Auszug aus dem Dokument 
PS 1780 ( USA 72 ) isi. ^ 


Nürnberg, den 12.43.1946 Prof .Dr.&zner 
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— — MÀ وس ` مہ‎ ee MÀ 


— Ó—M—S A —À وو‎ —À — <. — ——— اسومی —— نس مو‎ 


P '. É Tr ہم‎ a 
Auszüge aus PS 3661۴ USA 26) 


RUN EEE DAA. 


- 
TJ 


von Ger amerika schen ^ankiogebe ‚hör: le vorgelegt 
am 26.11. 184 5 Gëft $ tags gemäss Seite 174 des 
deutschen Protokol 





— — ما اد — — ہے — WA‏ —— — — — ہے ہے سے — — کےا سس مو — 
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(Auszug aus PS 388) 


ES on — MÀ, mg یہ سے‎ — I m wn سب ہہ‎ cec "mn wm مس ېس په‎ es 
سب په ت‎ e ہے مس‎ “o fm پس په ےی مس‎ rm n پس‎ mo >. پو پټ‎ o. 


2 ه‎ un tu rf 


Geheime Kommandosache Beriin, don 7.7.5 
e AUS f. 


Von Offizier geschrieben leaust. 


Chef Sache 
Nur durch Offizier 


«y‏ ست پء — mg Se‏ “د ma‏ .+ ہنی سے 
fen ec o a‏ ست جس ست pu‏ ت — 


= پټ — پس 


Lee In Zusammenhang mit Grün . 
vto sich 3 Nec Lage wänrend der Durchfiihrung 
eder nach Buendigung von " Grün" gestalten wird, Lässt? 


sten nicht 04ء ىا‎ 


Lie Wehrmacht wird sich deshalb auf die Vorbe- 
reiturz dé in Teil ہل‎ Ziffer 3 genannten Massna hmen, 
den Fall " Grün" und den Fall " Rot " beschränken. 

“Ss erscheint jedoch zweckmässig, wenigstens 
theoretische Überlegungen und Berechnungen für einige 
mögliche Fülle anzustollon, um gadanklich nicht unvor- 
bereitet zu sein. 

Diary Uberlecungen hätten sich darauf zu erstrecke, 
was 
a) zu geschehen hätte, wenn während der Durch führung 
von " Grin” - entgegen unserer annahme— doch cnde- 
re Staaten gegen uns eingreifen, 


3) was nach Beendigung von " Grün" geschehen soll. 


E dd Pane ا‎ bead) 

Zu bl). Wenn die aktien " Grün " noch in diesen Mob. 
Jahr stattfindet, so müssen wir in der Lage 
sein, nach agschluss von " Grün" bald einen 
prov'sorischon Aufmarsch in Kraft setzen zu 
können. 

Pol diesen wird es in srweiterung des in Teil 
l, Ziffer 3 Gesanten zunächst darauf cnkem- 
mon, mit der Wehrmacht don Schutz der deut- 


schen 


Ari]‏ ہت 








| ۵۷ 
Y. 


noch JO 7o DR 
(Auszug aus PS 388 ) 


سے ہے ہے | سب مب e m‏ — 


— = «e os سب سسا‎ «o 

سه e em‏ پا ات ې ونمو deem‏ شه RM‏ مه Geb‏ سه مسر سه په Ne‏ سه 

ميه — -- 
مہ — اا 


schen Grenzen einschl. des neuen 44110 8 
wäührleisten und sich die Verfügung über die Masse 
dos Feldheares und der uftwaffe noch offen zu 
ha AJ iene 

sin solcher zuklinftiger aufmarsch " Grens- 
sicherung" müsste Jür die vers2htedenen Fronten 
Je^renri in Kraft gesetzt werden könnine 


040010 


(gez.) K, 


Hiermit bescheinig 
ochrijitstUok ei 
P. 388 ( 2) 











Leh, dass GC: oben wiedergegebene 





4 


‚getreuer Auszug aus dem Dokument 


AT هه‎ ٨ x 7 
W¿rnberg, den ۰ 


94: D 0 d 
, 1946 | ¿rofollris Cher 


/ 


P d f 
A 7 d 
اس وف‎ ad کے‎ 
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و وج وخ »ووو E P‏ نو ق۵ یج 








Von Rechtsanwalt Dr. Ne l te für den Ánge- 
klagten Keitel bereits vorgelegt am 
3.4.1946 

unter K 1a 
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Auszug aus PS 1780 ( USA 72) 


Tagebuch Jodls 1937/1939 __ 


Von der cmerikanischen Anklagebehürde vorgelegt 
am 29.11.1945 vormittags gemäss Seite 356 des 
deutschen Protokolls. 


— MÀ هسو‎ — MÀ — غهم خو سسے۔‎ — a ے ہے مھظۂہسوسمہیسےم‎ A c ere بو مه‎ tp ct OS QD سو‎ ET همو مول وم مو وهو نو‎ m ttt a 
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Dokument JO... 44 ia 


(auszug aus PS 1780) 


سے Re o‏ سی oe‏ سه ہے rm‏ س ML ee‏ س سے 


1239 


ده 

24.8 0و‎ ochmunct v.Obersalzberg zurtick+.Deutet 
an, dass der Führer nicht mehr ganz sichor 

ob England diesmal nicht ¿rnst macht! er will 

aber dic ausetnandersetzung mit Englund nicht. 


e P‏ مس س و uA‏ خو AÑ — — HM e SE‏ مایت ت د 








س س س [oe —— —À‏ — — یسوم 


Abe rmit beschetnige ich, dass das oben wieder gege- 
ene och riftstick etn ot Side treuer Auszug aus “em 
Doku ment PS 1780 ( USA 72) ist, 


Nürnberg, den 12.3.1946 Krof.Dr.ziner 


te A Ci a 








۷۷ 
فی‎ | ae 


Dokument JO rii; 





Auszug aus Dokument C 64( (GB 86) 








Vortrag des Oberbefehlshabers der Marine 
beim Führer am 12.12.1232 
EE AO uS. Ug. ces 


H Von der britischen Anklagebehórde vorlegt am 
9.1.1946 nachmittags gemäss Seite 2241 des 
deutschen 5. 
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(auszug aus C 64 ) 


— m e n. omg wi «e WR په مسب | ست‎ «e ` mag مه‎ « "oe ټی‎ cá بت پټ‎ mm o gen مپس‎ 


Geheime Kommandosache 


Vortrag Ob.d.M. beim 7۴ 12.12.39 .,12-Uhr mittags 


(Anwesend :Gen.ObeAcitel, Gen.Maj. Jodl, Korv.Kapt. 
vePuttkamer) 


Betrifft: Angelegenheit Norwegen. 


er»... Abmachung zwischen England und .مل‎ betreffs 
ev.Besetzung 118 besteht nach Org Überzeugung. 

Dann würde auch schweden sich gegen Deutschland stel- 
len. Gefahr der Besetzung N*s durch England 7 
drohende in Kurse AROCLOR Arsen 





(gez) Raeder 





SS m en drem کس‎ 
سے سب سا‎ c—] nÀ— € ووو‎ Óg— سے‎ ] a ee — . 


Hiermit bescheinige ich, dass das oben 0 bene 
Schriftstück ein wortgetreuer Auszug aus dem Dokument 
C 64 ( GB.62 2 Let» t : 
Nürnberg, den 12.3.1946 Prof.Dr.bzner 
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D.ckblatt zu Dokument „19 
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auszug cus L 52 ( USA 540) 


Denkschrift des Führers über die Führung 


Åe وس‎ — m — — — 








` Lë $ 2 
/ 73 120f!o 
des ٨۸7۹65 


ler britischen Anklugebehörde vorge‏ نی 
Ce 1946 nachmittuges gemäss Seite 1975 des‏ 
schen Frotokollss‏ 


با 
CO‏ 
LKQ‏ 
ct‏ 
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(Auszug aus L 52) 


سس wm wm o gn‏ سے mm‏ پس m mmm "mn‏ پس مس سے Á meng em‏ اسم ہہب Tu es ez‏ سے حۓخ 
on‏ سي ې پټ — سي — — سی — gem‏ جست ست o‏ ہی egen‏ ہت س ہب c‏ = ہہ 


Denkschrift und Richtlinien Über dig Fiihruna_ des 


BURGER ARIES Lee e ct 
cerlin, den 9.10.1939 








Ge هد یھ‎ a e e ھ 6 هد‎ 764 


(5.9) Russland? 
Durch keinen Vertrag und durch keine Abmachung 
kann mit Bestimmihoit eine dauernde Neutralität 
sowjet-Ausslands 81616008121411 werden. Zur Zeit 
sprechen alle Gründe gegen cin Verlassen dieser 
Neutralität. In 8 Monaten, in einem Jahr oder 
gar in mehr Jahren, kann dies auch anders sein. 


a9 e e RR e e e و دص‎ 
(S. 14) Die nordischen Staaten: 


Ihre Neutralität ist, wenn nicht gänzlich unvor- 
hergeschene Momente eintreten, auch für die Zu- 
kunft als wahrscheinlich anzunehmene Dic Fort- 

führung des deutschen #andels mit diesen Ländern 
erscheint auch bei längerer Artcgsdauer möglich. 


e e‏ و 22.0 »00692 هې 


(S.17/18) Dic Gefahren der deutschen Lage: 


وس مه eg gg‏ مہ ہے gem‏ دہ و UM oH‏ ہے مه وه مت Gus)‏ مس مس su (ap‏ جیب geg‏ 7 ہے AA s) Gg C‏ مع zum‏ 222 سح سج — سے 
سه سس Cum d‏ ې بح UMP‏ عسب ہے "S‏ مه CUM can GM» 000 URP Que qee‏ یم Gus‏ سم gg de‏ ہے gp‏ ")"" پټ q. 20 gg a C‏ سوہ mn‏ پټ 


Die höchste und schwerste Gefahr liegt in fol- 
gendeme 

Die Voraussetzung für jede erfolgreiche Fithrung 
des Krieges ist die Intakthaltung der Produktion 
des muhrgebleteso Jeder ernstliche Ausfall der 
Froduktion in ctesem Gebiete kann nicht andere 
wärts ersetzt werden. Dies aber muss früher oder 
später zum Zusammenbruch der deutschen Kriegs- 
wirtschaft und damit der Verteidigungskraft 
führen, 


Dies 











(S.19/2 


O 





IW? E, 


کے سی Qus m Cub HER Sue KU‏ پټ gen Cu‏ کم gr ee e‏ سه ہے سی ZUR‏ د یاه سب 


Dies ist aber auch dem Gegner bekannt. 


o‏ هد ae SG ée e e‏ يټ 


Solange sich vor dem nhuhrgebiet noch als 
SCHUTLZONE ¢ s ' das neutrale 
Belgien und Holland befinden, ist der angriff 
durch Flugzeuge immer noch etwas erschwert, die 
Beschiessung durch Fern-artillerie unmöglich, 
Im Kalle der aufgabe der belgisch-hollündischen 
Neutralität würde aber die militärische Grenze 
in eine äntfernung gerückt werden, die das 
kunrgebiet zumindest in seinem südwestlichen 
Teil der Beschiessung durch Fernkampfgeschütze, 
Jüsselcorf aber schon der Beschiessung durch 
weLttragende Batterien aussetzte Von diesem 
Augenblick un würde das Auhrgebict als wesent- 
lichster Faktor der deutschen £riegswi rt- 
schaft ausfallen oder zumindest gelähmt werden. 
Linen Zrsatz dafür gibt es nicht. 

Da diese Schwäche sngland und BANTUR 
genau so bekannt ist wie uns, wird eine ong- 
lisch-franzósischo Kriegsführung, 0 es auf 
die Vernichtung Deutschlands abgesehen hat, 
unter allen Umständen dieses Ziel zu erreichen 
streben. Ja, Je weniger England und Frankreich 
hoffen dürfen, in einer operativen Schlachten- 
folge das deutsche Feldheer vernichten zu 
können, umsomehr werden sich beide Staaten 
bemühen, die allgemeinen Voraussetzungen für 
die Wirksamkeit eines langdauernden Zermürbungs- 
und Vernichtungskricges zu schaffen. Diese 
Voraussetzung liegt aber im Vorschiabon der 
Jranzósisch-englischen Streitkräfte an die 
deutsche Grenze, mithin in einer Aufhebung der 
beLgtsch—holldndischen Neutralität, 








iN 
m 19. 


(Auszug aus L 


— پس سے ہے سے‎ om سے سے س بت ےے ت سد ہے ست حت پس بی‎ c c c Goes 
- ہی‎ es up کی‎ (ee ست مت‎ Ge مت دہ‎ deum gn کس ہیں 9 سو ت‎ fg mo — e. 





Frankreich und £ngland sind unter keinen Umständen 
gezwungen, etwa durch einen Angriff die belgisch- 
holländische Grenze zu verletzen und mithin diese 
Stauten selbst angreifen zu missenelhre Druck_- 
mittel sind, wie schon erwähnt, so grosse und SO 
zwingende, dass es ihnen Jederzeit gelingen wird, 
beide Länder in dem augenblick zur Aufgabe ihrer 
Neutralität zu bewegen, der der englischen und 
französischen &egiorung als geeignet و‎ zweck- 
nüssig eder notwendig erscheint; 
Zeitpunkt des anariffs? 
Trotzdem ist urter ullen Unständen anzustreben im 
Falle eines vorzeitigen überraschenden Angriffes 
französischer Verbände auf dus belgische oder 
holländische Hoheitsgebiet, wenigstens nördlich 
von Aachen und in Holland eine Linie zu erreichen, 
die eine bessere Verteidigung gewährleistet. 


2....o...0. e 


Abschri ft! 
Der Inhult dieser Denkschrift ist nur zur per- 
sönlichen Kenntnis der Überbefchlshaber, sowie de 
Chefs des OKW bestimmt: 
Ste haften für die Gcheimhultung» 


Q : 
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noch VORTI saa 


€ هد ge ge e‏ ې نې 


(Auszug aus L 52) 


وې سب +“ «y‏ جس 


ېښ fm‏ سه ېي ټه RR "rg "mg mm emm‏ په ul‏ 20 پس ج — سم 
مه سم ہویم a‏ 


پس HS ge‏ ي پټ ص پټ سه wm c c‏ 9 — ہی مه پټ «e «o‏ پس e $ «e‏ 


Verte LIS z 
1.) Oberbefehlshaber des Heeres 
Generaloberst von: Brauchitseh 


2, J Oberbefehlshaber der Krie gsma rine 
Grossadmiral Dr.h.c.Ra eder 


~ 


J 


3.) Oberbe fi hls 
Gone ra يه‎ et 


4.) Chef Jes Oberkommundos der Wehrmacht 
Generaloberst Keat tele 





rn nr — — د‎ —À ہے‎ 


Js sch) ^ "^ n ^ } 7 ) ١ ٠ 
Ain IL boschoinig 6 pen, (ss das obe 








n ا وا یت‎ ge bone 


Schriftstück . oin wort Shia due dup qus dem Dokument 
L 52 Y USA 540) ist. 


Nürnberg, den 12.3.1946 Prof.Dr.&Ezner 
p / Mt 
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۸4۷327170 aus PS 1809( GB 88) 
—4odis 8و4‎ buch vom Jahre 1940. 


Von der amerikan ‚schen Anklagebehörde vorgeleg 


am 7.12.1945 GO CDS 8011088 vette 858 des 
deutschen £frotokolls. 





U © e —À te —M > beem 
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RENE. وت‎ 


(auszug aus PS 1809) 


— | نت‎ ` mmm سی ہی 99 سب‎ emm cte a س‎ c] e سیت‎ mm: n "rm emm | c 
سس ت دہ‎ v rg sem ہی س‎ ae | có — س‎ P ےی‎ mc ہی‎ "mm سے‎ c "rm «o 


e Ausfertigungen 


اوی س سک ےراب — u‏ انیس 


Q..usfertigung 











vom legs. 26.5.1940 


1.2.40: Führer wil] esses 





10.3: 


nn‏ سے سے 


» 9o o» e 


13.3. | Führer gibt Befehl zur 


"V e e a و‎ 


Qe. 


Dede 


— د کک‎ M 





.....Die Nachricht über die Verhandlungen 
Finnland-Aussland sind politisch sehr er = 
freulich. Die frz.rresse tobt darüber, da sie 
es für notwendig hëlt, Deutschland vom schwedt- 
schen &rz absuschnei-ene 


"WE noch nicht.Er ist 


noch auf der suche nach einer Begründunge 


Führer am Obersalzberg ٠ 

„ngländer beginnen in dänischen un? norwegi- 
schen Hoheitsgewässern unsere Handelsschiffe zm 
belästigen oder gar zu beschiessen. 


Chef OKW verlässt Saal, es 
Führungschaos «a in alle Einzelheiten hinein- 
dispontert wird und jede geordnete Arbeit 

der zuständigen milit.Fihrung(Ob.d.M. und 
GreXkI) zunichte gemacht wird. een e 


;rohi erneut ein 


Dem Führer ist offenbar durch Meldungen der 
Luftwaffe die auffassung suggeriert worden, 
wie wenn die Norweger schon im grossen Masse 
Kleinkrteg und Sabotage führen würdensIch habe 
Schon am 19.die3er auffassung widersprochen. 
wir dürfen cie Norweger nicht zur passiven 


) 
RAATI ia 














۷۵۷ 
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noch WP eMe 


(Auszug aus PS 1809) 


س ب ج mg M — — «e M JM 1012 S. DL D‏ د س 
wem mmm mp mmm c gg‏ .سے = پس پټ mg wn c c Hc WWW Ho « « mm‏ — 


oder gar aktiven 463181618 führen, denn das 
ist ja gerade das Ziel der 4ngldncer. 


909000903000 


Piste. e هد رک رہ‎ e 
Böhme bringt englische befehle für die ganze 
Aktion der Besetzung Norwegens durch die ¿ng- 
länder: coo... . 


0 © e o a ٭‎ 


ie ace € وو‎ 
Major Soltmann burichtet Uber Vernehmung der 
Engländer un? bringt weitere wichtige Papiere, 
darunter die geh,suanglisie. Mittags treffen die 
ersten Gefangenen in Berlin ein.Sie werden in 
der Alerancerkaserne vernommen un? bestätigen 
die wchthett der Befehle. Alles Material wir? 
dem Ash. Übergebens 


Dodo ه٥‎ 
Lage im Osten wird durch russischen aufmarsch 
gegen Dessarabien bedrohlich, 

ویمیوی+ وه 
Der grenzenlose srweite ungsplan der SS stimmt‏ 
allgemein bedenklich ٠۰.۰‏ 








Hiermit bescheinige ich, dass das oben wLedergegebene 
Dokument ein wortgetreue. Auszug aus dem Dokument 

PS 1809 ( GP 88) ist. 

Nürnberg, den 12.3.194e Prof.Dr. Erner 


+ 4 la 
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Auszug aus Dokument C 62( GB 106) 


¿Uhrerweisuna Vr. 5 - Verhalten im Westen 





Von der britischen Anklage} ehörde vorgelegt 
am 7.12.1945 gemäss Seite 889 des deutschen 
Protokolls. 


وو $ " وو واي و مد د ۍي سي : Een‏ مور EEE‏ 


nn ورس‎ ——— a Ae, ہے و‎ trad مر‎ treo tn Pet non c m on —— en 





-- ےہ — ريت — 





۷۵۷ 
- bi. 


d fedes a s mn Se RR 


(Auszug aus C 62 ) 


ہے سم mm gë‏ ہے سے تہ mme I‏ سے بستہ سوہ پیل کت سے eu SD‏ 
پت 9 سه ہے یہي ہے سه سم نس پس په — وہ ےو m m‏ په — جب 


Jer Oberste Befehlshaber der Wehrmacht Bertin, set 
0..eWrel72/39 g.K.C3efs, WFA/L den 9.10. 


: f 6 Ausfertigungen 
Gehetma Kommandosache 2141087 7461 


> 2 2 e Linn 4 
(handschri; tl che I araphen) Che fsache-nur durch 


ffizier 


A E uar ss 
für dig Áriecfuhrung 


1.) Sollte in der nächsten Zeit zu erkennen sein, dass 
„ngland und unter dessen Führung auch Frankreich 
nicht gewillt sind, den Krieg zu teenden, so Fin 
٥۸ entschlossen, ohne lange Zeit verstreichen zu 
lassen, aktiv und offensiv zu handeln. 

2.) sin längeres Abwarten führt nicht nur zu einer 
Beseitigung der belgischen, vielleicht auch der 


hollönatschen Neutralität zugunsten der westmächte, 
soncern stärkt auch die militärische Kraft unserer 


Feinde in, zunehmendem Masse, lässt das Vertrauen 
aer heutralen auf einen £ndsieg Deutschlands schwir 
den, und trägt nicht dazu bei, Italien als militä- 
riseñen Bundesgenossen an unsere Seite su bringen. 


3. JFür die ^olterführung der militärischen Operationen 
befehle ich daher folgendes: 


a, Am Nordflügel der estfront ist durch den 
iurzemburgischen, belgischen und holländischen 
kaum eine Angriffsoperation vorzubereiten, 
Dieser Angriff muss so stark und so Jrühzeitig 
als möglich Var~. geführt werden. 


b) Zweck dieser Angriffsoperation ist es, müg- 
Iichst starke Teile des französischen Operation 
neeres und die an seiner Seite fechtenden Ver- 
2/7106 ten zu Schlagen, und gleichzeitig mög- 


(handschriftl. Itchst viel holländischen, belgischen und nord- 


Notiz:) Jranzóstschen Raum als Basis für eine aussichts- 
“nicht reiche Luft-und Seekrieqsführung gegen England 


und als weites Vorfeld des lebenswichtigen Auhr- 
gebletes Zu yewinnen. 

(geze J :‏ مو د د« م سم .6.0.0 
Adolf Hitler‏ 


TT, . ١ 
il L e rm L ls 


ZB سواه‎ 
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Hiermit bescheinige uch, dass das oben wiedergegebene 
Schriftstück ein wortgetreuer Auszug aus dem Dokument 
C62 ( GB 106) ist, 
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Würnberg, den 12.3.1946 £rof.Dr.szner 
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tt zu Dokument > 
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Ce 
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Auszug aus Dokument PS 789 'USA 23) 


aede Hitlers RARA 


Lor aca A. - 


1 


Lkantschen inklansbehördg vorge = 


Von der amer A 
legt am adc ed IH ‚vormittags gemäss Seite 714 
E? des deutschen Protokolls, 


ecem ses o مو .ماو‎ mem 











-59. 


EEE t Dur 


(Auszug cus PS 789) 


el e‏ نس mmm u‏ ہے س m‏ سے ست سی ہپ پټ 


= | په ہس wm,‏ ست سس - 
نس e‏ ست سه chc eg‏ ست .> t‏ ټم geg‏ سے 5 پیت 


(ohne Kopf) 


23.11., 12 Uhr: Besprechung beim Führer, zu der 
alle Oberbefehlshaber befohlen sind. Der Führer 
trägt Folgendes vor: 


EG A EG "Du‏ د سم يي 


(5.5) seersuetst ist die Luge folgende: Der Wegner Liegt 


E? im Westen hinter seinen Befestigungen. 5s isi keine 
Möolichieit و‎ ihn aGnzugrezfone »>sese_noe. 


GRA D گر ور‎ 


Wir haben eine Achillesferses c 


e à 


us ebtet.Vom 
Besitz des auhrgebtetes hangt ee e in 

ibe Wenn £noluna und Frankreich duren Belgien und 
Holland in das Ruhrgebiet vorstossen, sind wir in 
höchster Gefahr. Das könnte zum sriaühman des deut- 
scher Widerstandes führens eeeeee« 


(Selo) +... Wenn die französische Armee in Belgien einmar- 


7 J 7 (^ 1 »7 ۴ ٥ له‎ a > - ` j| e € o 
یڈ‎ schiert, um uns anzugreifen, ist es für uns zu 7 
Wir müssen 841007۸07171611 ډ‎ .:...».o 


(keine Unterschrift) 


Hi: rmi t 0086 ich, dass dus oben 016 06878 gê beng 
Dokument ortgetreusr Auszug aus lem Dokument 


El, ال‎ n 
PS 789 ( USA 23) ist. 
Nürnberg, den 12.3.1946 Prof. Dreamer 
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e. 


Q 
ن له‎ 001017 zu Dokument Jo A y 


اسم — وم ومس o o‏ دند س یہ ے۔۔ سے À ` HÀ P‏ وسو — 


y - - 
/ / Y M / yr” ۹ A y) 
f i ١ |, = > ۱ 
GC YU LLL. ts d Lë si v Lb. "E La P LJ 
ې‎ o - هشت‎ —— A سر ——— ہے‎ ——r —— > - oe =- په‎ "mm c c mn ———— o o S — — و‎ 


سس ei o‏ امو — z‏ — ت نب — ی مو سےا m‏ —— ویم 


e جویو‌ سد‎ o TT — UM M سم‎ Á i i e وم‎ — un n —- 
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d. 


"mp‏ سب A‏ ہپ ےی یہ mm‏ مب ہب Å-‏ ہے ج ہب ېټ ہے۔ o‏ مسب 


ry 7 سج‎ 
Toe buch Yenerul J Lodi dd 
umfasst Lera 26.5.1040 


nn PR EC nn S / EC — — MÀ‏ پا —— س 





199.2. _. Führer kommt freudestrühlend und hochbe- 
friedigt von der Besprechung mit dem Duce zu- 
rück. Vóllige Übereinstimmung. .......». 
Buskun sol? und muss ruhig bleiben. Vollstes 

Verständnis für Zusummenoehen des Fhrers mit 
SEIL. 


— —À—— » ہا‎ 





dLormit 0 06 L 
Schr UNES kä "d ELE IDO 





1 P X ^o T. "J^ x: nn) s 
N a ( i 9 5 3 LAMA S Or ar An Wh 0:7 بت )( 1 یا‎ (] C II 0 اا‎ 
Jetreuer AUSZUN aus dem Doku- 





0 
; PE 

PS 18 ( GB 887 ist.‏ ا 
frofeDresrner‏ 5.1946 


bara, SON Ll 
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deckblatt zu Dokument AR 


ج fo‏ وسو t‏ مم tn‏ وت y,‏ وسو مومسم و À‏ وا ر ٠‏ س ی m‏ — 





TUM > ¢ e 3 
AUSZUG aus ES 1541 ( GB 117 


2 ` C = 3 1 ہم‎ 
Weisung Ar. 20 

EG i E ہہ یں‎ 
untsrnehmen Marita 


von acr amerikanischen Anklo ‚gebehörde vor- 
082-90 am 7.12.1945 nachmittags ads 
valle 200 des deutschen 6 


O A 











^ ba / e $ 4 ETE oi " ] - 
De F asch? PS تام‎ Je L UNS Ra Der 
ibi... 3ء 7لا‎ 409 


I A 
۔ سا‎ FE 
AN و‎ 


mn e 


Che f 





|| MU 


1711 - 00 


1 
UO esu the o go ee ee ®@ 


(Auszug aus PS 1541) 


— gg سه‎ vumm mc) سی سد سے‎ mem ہپس مس‎ sc] Áo wn cm mmm ہے‎ A cme 
— — c rom سب‎ mm ہے ہے‎ c نټ‎ Em ہے پټ پر‎ Em c m A m ہی‎ mo 


Geheime Kommanı 


0546 


r 


der wehrmacht Pads den 13.12. 


40 


Sache Kéi 12 ausfertigungen 
durch Ofjizier 9.ausfertigung 


nrandgchri f 


1۸ 0 "ar Ir in) 
, „ 
ہم‎ fe 5 a f , > 
پا را ا نا‎ / LLG TEE CL ud LU 





noch nicht übersehen., Angesichts der bedroh- 
lichen Lage in Albanien ist es downelt wich- 
tig, dass snglische Bestrebungen. unter den 
Schutz einer Balkanfront eine vor allem für 


f 

cry 7 N 3 en 51 "mc TIT) Pa PR fi / hin 
balicn, aneneen Jr des rumänische Vlceb te L y 
7 + 273 ۱ j j E 7 » = 1 / a. ده‎ XJ 
6/417 م١٩‎ ٩ 7ط‎ 700308 zu scnaffen, vereitelt 


r ) ce d 
| nac? hie 7 m 7 p tz men, y i Lah x II حم وپم ^ بر‎ 
hJ dé Ore LI ۶,۱ VTE ib Y 27>) LOG l TUTTI TE || Und“ voraus- 
¬ xb 1 ~ Ws "4 jJ 4 X I s N ملا لس‎ 
88011 ا‎ im Müraz 01359 Arajytegruppe 
1 


sesitznahme der 

und - solle dies er- 
ganzen echischen 

Marita). 


UVA 


des gri 


soin- 
1 leck nen 


TU. J Y o4 / y” A ”.‏ 7 مل ¢ پس 
Festlandes i At Zu. setzen (Unior‏ 


/ \ 
i ON 
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noch C T SÉ 


(Auszug aus PS 1541) 


o e.‏ سیب سسبص m‏ ہی wi‏ پټ وسہ سے ہے سے ہس o m‏ مت نس جے © ہب 
«o‏ سب سب ہب 4 ene‏ ہہ A——‏ — ^ سے ہے سے مسب سے بسے سے ہے مه = —= ہہ 


4. ) Das "hiornohnon Mari ta selbst ist auf folgender 
et orzubereiten: 
a) Erst s Ziel der Operation ist di 
nahme der Agüischen Küste und des ۳ 
von salonikt. Fortsetzung des Angriffs Über 
Larissa und die Enge von Korinth kann not- 
wendig werden. 


"o ه0‎ ) A A 0. 1 1 


, 7 ) 
[ ط۸‎ y 
& La © iù 


(handschri ftlich ) 
v, Trotha 


An; Haar uy. y 
44000707 "atr. 


tcr aet vq A a te 
Hiera3iti ہے رہہ صط‎ nino in! Joe See tb um. یں ا‎ Sa خر‎ mar 
Ler. -so^neuWtige LCh, dass das oben ried "gegebe- 
(6 00171.11 21165 ein 210610467 áuszug aus dem 
JcRument PS 154! ( GB 117) ist, 


Tj و‎ ^ e ed 2 2 ۱ 7 8 nr 
„urnberg, den 12.3.1946 FroT.Dr.Ezner 
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وو یو مھ ہو C—‏ 


Auszug aus PS 444 (GB 116) 





Weisung Nr. 18 -- Richtlinien für die Ober- 
kommandos tiunsichtlich vorbereitender Mass— 
nahmen für die Kriegführung vom 12.11.1940. 


Von der britischen Anklagebehórde vorgelegt 
am 7«l2«41945 nachmittags gemäss Sette 907 des 


- 


deutschen Protokolls. 











TH 


-O Q- Jo DË Xs 


(Auszug aus PS 444) 


Der Führer und Oberste Befehlshaber F.HQU., den 
der Wehrmacht 12.11.40 


WFST/L(I) Nr. 33356/40 €»K Chefs. 


HA, 


l 


lo Ausfertigungen 
‚Ausfertigung 


. Chefsache ۴ . 
Nur durch Offizier 


ae ccc ec پٹ ب‎ 


سو gen‏ پټ سے c‏ سے ee‏ سے کت یس Zeen vn mm‏ پس ہے I‏ ےہ بے o‏ مت nen‏ ہے تہ مت a‏ سے am geg‏ 


— 


(Sel Die vortereitenden Massnahme: der Oberkommandos 
für die kriegfiihrung der nächsten Zeit sind nach 
folgenden Ate’zlinien zu treffen? 

1.) Verhältnis zu Frankreich : TR 
2.) Spanien und Portugal: eessen 
2.) Italienische Offensive gegen Ägypten: ٠۰٠ 
(8.7) e) Balkan: 
ObedeHe trij;: Vorbereitungen, um im Bedarfs- 
w fall aus Bulgo’ien heraus das griechische. 
Festland nórd ich des Agülschen Meeres in 
Besitz zu 62٤8۸ ٠۰ 
Auf eiie Benutzung der durch Jugoslavien 
führender 7ھ‎ wird für den Aufmarsch 
dieser K'djte nicht zu rechnen seines ۰٥ 


(2,8 5. Russ NA ` 
Politische Besprechungen mit dem Ziel, die 
Ha .tung Hussicnds für die nächste Zeit zu 





klären 








À— — —‏ ہک تھے اد یسر دیسم t. m‏ مو A UU PI t th‏ وو t UI. t m‏ دم وس هم مو وسو io‏ سح ص — — 
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— 0076 


bt. 


موه د ev‏ ډه ه ه ه rn.‏ . م م noch JO‏ 
(Auszug aus PS 444)‏ 


= em ane wm | ست‎ on سه‎ c سب‎ wegen ہب سیت‎ mmm mmm c ست‎ e ce A e e A eee 
I ہے ہہ‎ uA په‎ geen =e gem om mmm سے‎ ` var سأ‎ gen aw سه ہے مر بت یسه هه‎ gës سے ج په ج ج‎ 


klären, sind eingeleitet. Gleichgültig, welches 
Ergetnis diese Besprechungen haben werden, sind 
nlle schon mündlich befohlenen Vorbereitungen 
für den Osten fortzufuhrene 


0000505090 


3 
(Todls Paraphe) 


(gez., Adolf Hitler 





Ttermit bescheinige Ich, dass das oben wiedergegebene 
Schriftstück ein wort setreuer Auszug cus dem Dokumen: 
PS 444 (GB 116 J ist | 


Nürnberg, den 12.5.1746 Prof.Dr.szner 
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EL EC سوسم مه وسم مه وسوی‎ O LLL LLL وسم‎ LLL LDL OLD سوام‎ — — — —À — M 


M —— — Á—À—‏ سم جسیم —— M9‏ سی سے 


Auszug ous Dokument C 127 ( GB 125) 


Deut. MP E 





(Jugosluwten j 
Jon der amerikenischen anklucebehórde vcroelent 
"Y r gi. "Are l A A ut. y e Ss erh, 
m 2.12.1946 nachmittags gemäss velte 919 
2 


deutschen Protokolls. 


——— "M9 — am e ہے مم —— هس‎ — — M — سے ونم —— مو ےھ وس وا سے وم ې وو‎ Hs مسوم‎ —À ہے —— سو مس سے‎ — M وسو جنس اوا سی وویم مس مو س‎  — —À Te ہے‎ —— e Pe LS — — ما‎ —À سم‎ me 








| "۵٣ 
.69. 4 


هو دو د۶٤1‏ و داو ده ددم د د )0 


(Auszug aus C 127) 


منم ہی "rm ec cc c ER wm "mmm I]‏ ېې مه c‏ ےی 9 n‏ | په e‏ جس 
ټم ہے ٠ ges — ër‏ يې rm +... | m‏ — سم په پو سه میں سه مت gg‏ س 


Lor Führer und Oberste Befehlshaber F.H.Qu.,den 27.34.41 
der Wehrmacht 


OKWWEST/ abt.L (I Op) Nre44 379/41 g.K.Chofs.- 


12 Ausfertigungen 
2:48 71 
Che H. 18% che : 
Nur durch Offizier (verschiede! 


VEM 


Parc phen 


مسب I‏ موب په جس ہس ست ہے پوه — لا تی یگ HE‏ ے 
سی په À a il ecco Tromm‏ پټ 





1.) Der Militdrputsch in ۷7 hat die poli- 
tische Luge cuf dem Balkan geändert. Jugoslcwien 





muss auch dann و‎ wenn es zunächst Loyclitdts- 
erklärungen Gbgibt, als Feind betrachtet und daher 
sc rasch cis möglich zerschlagen werden. 

2) « e e o o » 

2,) zs 8297042090 

Hie] o e 0 e e e 

@ ه د © © د e e‏ 

(gez. J 
Verteiler adolf Hitler 


LE eov e o 





diermit bescheinige ich, dass das obe oben ری‎ ene Schrift 
stick ein wortgetreuer ‚\uszug des Dokume ¿e Log GB 125) ist 
Nürnberg, den 12.5.1946 Prof .Dr.Erner 


ü [ ہے‎ 





۵۷ 
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—— À Ó€——A سه یسوم‎ MÀ سوه خم‎ p —— áo — M واو سروب‎ o 


Auszug aus Dokument PS l746(GB 120) 
Inl 


Vorschlag für die Übereinstimmung der deutschen 
und italienischen Onerationen gegen Jugoslavien. 


3201 «505-1941 


Von der britischen .nklagebehOrde am 7.12.1945 
916 des deutschen Protokolle 





vorgelegt gemäss Seite 


| سے‎ EE م‎ m m e M e ae 


— — M en ee en qu —À وسم‎ —— À — > یہ - - سو‎ ——— — — — — 











1 -0080 


a 
Jo T: SA 


(Auszug aus PS 1746 ‚Teil 3) 


or Chef des Wehrmacht fthrungsstabes Berlin,den 28.3.4. 
ا‎ Oberkommando der lehrmacht 
Chefsache (mit Jodls Handschrift:) 
Nur durch Offizier Grl.v.Rintelen am 28.3,41 


4 00 Uhr übergeben 


|o geet ag 


——À — æ یپ‎ o 








für die Übereinstimmung der deutschen und italienischei 


Operationen gegen Jugcslavien . 


1.) Für den Fall, dass die politische Entwicklung ein 
bewaffnetes Zinschreiten gegen Jugoslavien er- 
fordert, ist die deutsche Absicht, Jugoslavien so- 
bald als móglich konzentrisch anzugreifen, seine 
Wehrmacht zu zerschlogen und sein Staatsgebtet auf- 
zulósen. 


ae CERA 


2 

ur "UN NUN ا ارو‎ 

d : de 
(Jodls Paraphe ) 


هنا 





سسس سے ee‏ 





hiermit wird bescheinigt, dass das oben wiedergegebene 
ochriftstück ein wortgetreuer Auszug des Dokuments 
PS 1746( GB 120) ist. 


Nürnberg, den 12.3.1946 Prof.Br.Ezner 
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tm‏ وسم دو ہہ موم po AAA‏ و ومو mg‏ میم سم tt‏ وسم وي e tst.‏ © خو o‏ ما a‏ اب سو سم o X‏ غو Pe‏ سوه ود و وم مسوا وو و 


Auszug aus R 95 ( GB 127) 


Auymarschanwetsung für " Unternehmen 25 


MÀ e E TT t e‏ € ام MÀ‏ — ډو سے 


> (Jugoslevien) 





———— 


on der amertauntschen anklagebehörde vorgelegt 
am 7.12.1945 nachmittags gemäss Seite 922 des 
deutschen Frotokolls. 


Pr e e EE EE ee ۸ a IE tt" سسسےمسے موم ههو قو ومس‎ 











TI LU 
H1711 -0082 
R. 
Se ہے‎ 


— ہے‎ mam سه ہے سے ئتتۃ سے‎ ` mmm سه‎ es m 





— q c ` "mm سم ےس‎ — 


Abschrift 





Oberkommando des Heeres HeQueOKH, den 30.3.41 
Gon St d H Op.Abt. Kë 


Nr.540/41 g.K.Chofs. 


aufmarschanweisung für "Unternehmen 25 " 


SY --———————— -————— M due Au په‎ am ههد کي‎ we - 9 uU 4 پس‎ d» eg 


& sowie ergänzende Weisung fiir " Marita". 


1.) Infolge der Veränderung der politischen Lage auf 
dem #alkan durch den jugoslawischen Militärputsch 
muss Jugoslawien auch dann als Feind betrachtet 
werden, wenn es zunüchst Loyalitütserklürungen 
abgibt. 

Der Führer und Oberste Befehlshaber hat sich 
daher entschlossen, Jugoslawien so rasch als mög- _ 
lich zu zerschlagen. 

Die Operation erhält die Deckbezeichnung 
" Unternehmen 25 " , 


OO ON Eu IN 


d) Mitwirkung Bulo:riens: 

Falls bulgarische Krüfte sich aktiv an dem 
Vorgehen gegen Jugoslawlen beteiligen, hat 
AOK 12 die hierzu notwendigen Vereinbarungen 
mit der bulgarischen Heeresleitung zu treffen. 
Die gegen Jugoslawien einzusetzenden bulgari- 
schen Kräfte sind den deutschen Kommandobe- 
behorcen zu unterstellene 








H1711 —0083 


FY. 


ROCK VOs wars T 0 
(Auszug aus R 95) 


مس سب ہی پټ —— — سب — mg ` "rm mg mm mmm «o Å‏ میں | + mmm‏ 
ہے "P‏ ~ 
سد ووه ہب سه ېب Wm‏ ہی wm Ae A‏ سه c‏ =- کس me mg‏ ت ہص پټ WE‏ سم 


9.) ée e e ée og e e e هم‎ 
(geze) von Brauchitscha 





—— موي‎ ost y 2 o وس‎ 











Hiermit bescheinige ich, dass das oben wiedergegebene 
ochrijftst'ück ei wortoetreucr Auszug aus dem 
Dokument & 95 ( GB l2? )ist. 


Nürnberg, den 12.3.1546 Prof.Dr.Erner 
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mmm ےہ‎ mde n MEL MEUS DN 
3 y) / ^ ( E. 
D? 4) EC ` E 


Anordnung des Führers betreffend Verhalten 


ہے مسوم وم سک وسوسو ٥ه‏ ټوم 




















.. MT E وم‎ d E e Sr o > 
gegen Sümtliche Veustreitkräfte im 
i E چس‎ A EE 
۱۹ په ہمہ پس‎ a Ya Zë kar ¿hy Pr: ri Cy) 
gFrechtschen Hohoitsgebiot der nsel 


سح۔۔سسیے۔ ےہ 


Kre LG VOT Alla 5 6 194] o 


me eran se AOD ansan 





e سه‎ t cR 








PH جو سو‎ Ó M P a 








M وو‎ e ومهم‎ errata) 





کے عا باي ~ 
a ca) d‏ 7 رک 








29 


Da a یہ‎ 


(Auszug aus C 60) 


tM mg |‏ یس | c‏ ج ہیی «xx mp‏ —« ہب ېټ tc‏ ست Wi‏ پسب ہیف — 
سي c‏ نټ gg "mm‏ سی ee e‏ ېټ سب ټسټ ct‏ سیت mmo‏ ہی m‏ پټ 


Geheime Kommandcsache 


Oberkommands der Wehrmacht FH, , den 24.3.44 
WFEST/Abt. L (I Op) Nr. oo5o4/41 g.K. 
(handschriftl.Paraphen) 
9 Aus fertigungen | 


— سے‎ t -a —- 


SAUS Jertigung 


Botr.: Aufklärung und Angriff 
o Qu ا ا مو‎ En, der 
Insel که‎ Arete 


Chefsache ! 
© Nur durch Offizier ! 


(handschriftl.Paraphen) 


Der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehr- 
macht hat ab sofort Aufklärung und Angriff gegen 
sämtliche Seestreitkräfte ( auch griechische) im 
griechischen Hoheitsgebiet der Insel Kreta frei ge- 
geben.» 


Der Chef des Oberkommandes der 
Wehrmacht: 


EI ee 


(handsehriftlich)J od 1 


I SC $287; 1 

op 2 
6ے‎ 2 c5 Ze 4] 

Anlagen: m 


Verteiler: 


HH „Stak Ia 1 .۵ مه‎ 

Obed. . (nachricht lich) Br 

Obad. ا‎ 9 ‚(nach richtlich) 5e " 

Che f WE IS dh 4 e " 

e af b, zuglsKth. Ba ۷ 
Ge n 

/ I BR Se a 

bd E Ob. m" 











Hiermit bescheinige ich, dass das oben wiedergegebene 
"0۷۵۵ ein wortgetreuer Auszug aus dem Dokument C 60 
LS / 

Nürnberg, den 12.3.1946  frof.Dr.Erner 
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Arras ane DC ^? 7 CY > 
AuSzug aus ro 12: í UIA 150^ 


- = * ہک‎ ٠ AA v." ' : 
r ١ مور‎ N ¿na iD rr: à At 71! GT AED FISCH TAN Ree 7 
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(Auszug aus PS 1229) 


خو en‏ سے کے مھ مہ مب مسم جد سے من دوښ Weis‏ وہ وس ہہ 9 ہے ہے c‏ وسم mm ques‏ 
سه gë (em frz c‏ كت (um ape‏ کہ i mo eps‏ ےت وج mp‏ سس me‏ اج جج — »= E‏ 


Obc 40 der Wehrmacht ` F.H.Qu.,den 6.9.40 
UEST/Abtel Nr.33264/40 g.k.Chofse 
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o tres Unterlagen für den Nachrichtendtenst 


Jozug: AbwellI 398/40 ولول‎ De 265:5 A ۱ 
Moda ORE. Conste deHeOp Abt.la 1۷۳۰ 770237740 Yoko 


Deco 9.40 
AN 
ÁAusl./4Abv» 


Der Ostraum wird in den kommenden Wochen stärker 
belegt werden. Bis Ende Oktober soll der aus an- 
110091067 Karte ersichtliche Stand erreicht 6۰ 
Für die Arbeit des eigenen Nachrichtendienstes sowte 
für die Beuntwortung von Fragen des russischen 
Wachrichtendienstes gelten folgende Richtlinien 2 
AE 
EEE Dee re T 
3.) Bei Angaben Über die Ausriistungsiage der Ver- 

bände , besonders der Panzer-Divisionen, ist 
erforderlichenfulls zu Übertreiben. 

4.) Durch geeignete Nachrichten ist der Eindruck zu 
erwecken, dass nach Beendigung 68 4 658 
der Flukschutz im Osten wesentlich verstärkt 
worden ist und an allen wichtigen Objekten cus 
frunz.Boutemctorial dauernd 7 verstärkt 


TE: r4 
sy is KAS 
Bei a e oe 82 ه‎ 8 89 009 e 


Inwieweit zutreffende Hinzelangaben, ۰6‏ می 
über Regimentsnummern,. Standortbelegung USW. der‏ 
Abwehr für die Gegensptonage zur Verfügung gestellt‏ 
We rden, entsche Ldet OKH o‏ 
PA ` e Der Cha f das Obe rkomm: ndos de 1‏ 
urteiler Wehrmacht‏ 


eeovece os / 
eile 


ges Jod] 


MO. Y 8 


zen —‏ په 2و سی TVE‏ 
سه ون ۸۰۸ ÁÓ P‏ — 
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noch Ne. .- 
(&uszug aus PS 1229) 


— — => ow ee CUP ہے‎ C$ مه ہے‎ emm مس مه‎ A A عم‎ "USD emm cup Cui مت‎ em qub Gs & م‎ 
مہ‎ A ہب >« پو په ہی‎ dm مہ‎ «os wm, Wm «o مت‎ emm e. سب‎ «s 


Hiermit bescheinige ich, dass das oben wieder gegeb 
ochriftstück ein wortge trouer AUSZUG aus dem Doku- 
ment PS 1229 ( USA 130) ist. 


Nürnberg, d.n 12.3.1946 PFrof.Dr.Ezner 
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Auszug aus Dokument PS 376 ( USA 161) 





E: Von der C age ote chen ankldge Es horde U vorgelegt 
am 1012,194 nechmitrags gemäss Sette locl des 


deutschen Protokolls. 
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u; 
JC ^ 


0.” هه د‎ 8,8 D E O DCE 7 © 6.0 


(auszug aus FS 376) 


+ سسہب e‏ سسجت ټس یں — سب — ge‏ — > مسب ہہ ہے سپ ہہب سیہ  wg‏ سب ` WE‏ پټ ,مہ د پټ سم 
ہم سی — ums — oe‏ س > کټ پټ سٹ مت gg‏ پټ سب ہے ^o ` mm‏ سی m‏ سب OU‏ ست ےہ ہی one‏ 


Do jor deu ٣۳۳٣م‎ ٠. "ھء‎ 6 7 F+H,Qu.,den 29.1095. 
1940. 


y 


Schr verehrte” Herr General l 


im Wachgang zum heutigen Tele fongesprách 
on 19.00 Uhr erlaube ich mir vor meinem Urlaub,Herrn 
EN Gcneril zur persön.ichen Unterrichtung kurz die hier 
10۴۶۰7007 militärischen Fragen mitzuteilen, Major 
Jueisner tst aie mein Verirstor über die angeschnitte 
nen "ragen unterrichiet und kinn nötigenfalls weitere 
AUSLIUNT te geben. 


i " Q' Cm» 
Li / PU 3 z^ 1 V? e 1 
2.) Für den Fall Lat sind irgendwelche Befehle nicht 


vegrben. sind cuch zur zeit nicht_zu_erucricn. 
as Vorgehen der mussen gegen Rumünicn 
DL PO 00 a 110010 44158161 ه‎ 
‘te Transporte nach Jugi ap laufen gemäss 
$ Führercnordnuno rlanmüsaig weiter, cine Baszhigun? 
guug STO hoe 
Eres 


5.) Den Führer beschäftigt in Hinblick auf eine spätere 
Kriegfünrung ozgen amerika cie Fraga der Besetzung 


aer Atlantischen Insein „ oS werden hier dies- 
bezüg.l tche Erwägungen angestellt. Voraussetzung 
ist zur Zeil 

a) keine andere Oocration, 

2J Neutralität Poriagals, 

a) Unterstützung Frenkreichs und Spaniens, 


۷ 


(gu2.) Erhr.v.Falkenstein 


ts eS tt e — سے سم سس‎ ni 








hiermit bescheinige ich, dass das oben vi 08 
Schriftstick cin wortgetreuer auszug des Dokument 

ES 76 Usa 161) Ist, 

Li Traberg, de n OITA Prof. Jr tner 
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Quis AUGE اا‎ UNE سيف‎ tu. 
ساپ‎ ‘ 1 ! 
d EN 7 vr a dp » (a 2 "m ~^ "m 
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r” 7 e pe 1 " e y 1 258 "Pg 
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Dokument C 170 ( USA 136) 
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' hy m 7 ` ۱ 
acbuch der Rec 


? بل‎ 
e ې‎ e 1. 5 ! N, 1 a cx 4 ^Y 
ME LAUT SC راس اھ اا‎ Jou OEY Ae 057° Lg fu 
LE > i Momias d€ مل‎ 
1946 vormitiugs gemäss octte 224 9 
Protokol.lso 








li 9.4 


g7) A 9,242 
(549) 

54) G 717/40, 
و‎ 


۸٨1 1) 


eo 0 e o v» o © o 


68) C VII/ o, 


2 
ebe 


245۰ 


4. 6. 


elite 


Erg 


u Nr.79 (Zus, zu 8.14) 
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۱ 
Door .o.o.....n....e..so 


(Auszug aus C 170) 


c ga c Tomm wm‏ ہتس پټ صت mp "mmm wm cc‏ سب ستب om A‏ ہہ —— ہے جح 
ge‏ پس پس e men = e‏ ےس ت m e mm s‏ ہے 799 سے سب c‏ پټ مث میم مم — 





1940 

Spannung wuss شس‎ ztunänien ے‎ Be~ 
sorgnis vor russisenem binma ep 
in Bessarabien. 

Oh. d. "beim Führers Führer legt 


als sein weiteres Ziel dar: nach 
Niederwerfung Frankreichs Vermin- 
derung des Heeres, Entlassung äl- 
terer Jahrgänge, insbesondere Fach- 
arbeitereochwerpunktbildung Eufte 
waffe-Warine e 

Von susslond ist ma 4 dle 

Rede (Bem. dl 





Baltikum-Staaten erklären Anschluss 
an 0138 ۸۰ہ‎ 





Obvd. Me baim Führer: Führer 
trägt vor? “ngland kann hoffen 


75 auf «amerika 
b) auf @ussland, dessen Eintritt 


in den Krieg besonders durch die 

Luftbedrohung für Deutschland un- 
01106119610717 DOPO. rien ne 
Im August 1940 Beginn der deutschen 
l'ruppenverschicbungen an die Ost- 

grenze (nach dom Aufruf des Führers 
am 22.6.41 T.P.,v.23.6.41) 


vgl.weisung des OKW vom 27.8.40 in 
Akto "Seelöwe" Weisungen des OK 
ول‎ 1 3d.81.26: Verschiebung von lo 
Divisicnon und 2 Pz.Divisionen 


S" 





| AU 
-8b- 
noch EIER < 01 


(Auszug aus C 170) 


مسه مسب 9 — c‏ — 


A" کک ج سےہ سح‎ oe ہے‎ "rap c] e مب مس مب پس پب مب‎ m 
ام ۳م‎ 


I‏ کس سم am om Ges‏ نس ap am GEM‏ په Gus‏ وې Ge OUS UND‏ سم e C9» Le Qe eg‏ پټ 


in das Generalgouvernoment für eventuell notwen- 
dig schnelles Zingreijon zum Schutz des rumüni- 
schen Olgebietes» 





Hiormit bescheinige ich, dass das oben wiedergegebe- 
de ne Dokument ein wortgetreucr Auszug aus dem Dokument 

C lyo ( USA 138) testa 

Nürnberg, den 12.3.1946 ٣ ۳٣ ۴۰/۳ . 6 ۳ 
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Auszug aus Dokument PS 446 ( USA 31) 


Weisung Wr. 2l - Ball Barbarossa 





Von der ERO eee MR DATE شا‎ am 26.11, 
1945 vorgelegt gemäss Seite 199 d 
Protokolls. 


es deutschen 








اا 
Së‏ 


Dok. Jo 94 


e ي د اص هد صن دو‎ pg ee só 


(Auszug aus PS 446 ( 


Der Führer und Oberste Befehlshaber F.H.wu.,18.12.40 
der Wehrmacht | | 
ORU/WFST/Abt.L(1) ۳ل‎ 33 408/40 g.K.Chefe, شه‎ usto rti gungen 


— 


ZW, AusTertigung —— 


T Chefsache 
(Stempel) Nur durch Offizier 





ہے — — ——— —— ا س ا nn A‏ 


Fall Barbarossa 


— — — A A A A مص‎ A ساسا اسما‎ 


Die deutsche Wehrmacht muss darauf vorbereitet sein, 
auch vor Beendigung des Krieges gegen England Sowjets 


— سے‎ ————— MÀ سے‎ TT MÀ هوس‎  — — 


٠۵ ۰ — مس ې مسوا‎ en ہے ہے سی — سے وو میسو‎ —— ÀÀ 


v e e o ag e e oe o 


Den Aufmarsch gegen Sowjetrussland werde ich gegebe- 
nenfalls 6 Wochen vor dem beabsichtigten Operations- 
beginn befehlen. 

Vorbereitungen, die eine längere Anlaufzeit be- 
nötigen, sind — soweit noch nicht geschehen- schon 


Jetzt in Angrijf zu nehmen und bis zum 15,5. 41 ab- 
zuschliessen. 


entscheidender Wert ist jedoch darauf zu legen, dass 

die Absicht eines Angriffes nicht erkennbar wird. 

IR e (Paraphen v.Lg., J.,W, K ازم‎ 
gez Adolf Hitler 


دن وېي TER‏ وہ ہے مو ہے ص .۰ء سے — فص ]À ES‏ وسسوم سب سپ SL SS‏ 


Hiermit bescheinige ich, dass das oben genannte Schrift: 
stück ein wortgetreuer suszug des Dokuments PS 44 
(USA 31) ist. ! 


Nürnberg, den 12.3.1946 Prof.Dr.brner 


v‏ مر 
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et © / . a ھ2‎ P ? ede 7 nd R , e 
Uf All) UUS Jorument La E». ( USA 138) 


beitti EHO Ur ët, rbo POSSE 


a — — eee n همه غو بو‎ — 


T7 به په مہ‎ ++ Kb aa a عو‎ Ap a -— s 
WE von der D UL 78 1gebehórde vorgeleot ar 
2: 8 1 


9 de 1 94 "Vic la ME AS Bi EY E vd 4n Wa TP ND, ۹ , 
۱ } , C. 1 ہر‎ 7 £ ei Yy fy #3 7 ou 5 
6 n ý di Du 1/2 p 1 LUO C Muy Gu Gi CE. Q es AU U جس‎ 
LÀ «rm ole p 7 H n 
j (e y Le ۷ 
S (1 ) ٢ etd گا رت ړ 26 ا کا‎ 


ج لہ ہے سس سے SS ST‏ 








Im 
WU e 


واوو TR Nr CT ARAS PP‏ وا 


(auszug aus C 39) 


ې rm — Ao‏ په پس په mmm‏ مہ zm‏ سه ہے mmm‏ سب سب “e mmm vn‏ سب سے سه س — 
en —o NE due. e‏ ` پټ ہس gem gn‏ پټ نس ہی mm mem‏ سب ہے د س di‏ سه سم 


Oberkommando der Wehrmacht F.H.Qu وه‎ 7 
Ar, 44842/41 g.K.Chefs.WFST/Abt.L (I op.) 


Geheime Kommandosache 


„hefsache 130 (Stempel) 
Nur durch Offizisr 


21 Ausfertigungen 
J AUS JO rtigung 


(Stempel 1 und 0 dra ph n 
Der Führer hat anliegende Zeittafel N Grund- 
lage der weiteren Vorbereitungen für den Fall Barba- 
e rossa genehntot. sollten beim Ablauf Anderungen er- 
fordarlich werdon, ist dies dem Oberkommando der 
Wehrmacht zu melden. 


Der Chef des Oberkommandos der 
Wehrmacht 








(ge2.) Keitel 


00:0 ےر‎ (Ge acta Gal He) JeUe2.kusfe 
Ob. delhi. fice ekrieg 5100 ۴۴ر 1 یا کر‎ 
UD, dala (Lin, Fü.StabJ 5 Ue 6sAUS a 
Wes Deli OT egen / «AUS f. 
H SS ` 
EI Wehrmacht führungsstab §6.susf- 
A o L Pel. us fo 
INV L6.4USf 
/۷ EJ L7 AUS fo 
ichrm«Trsp. Chef 16.AUS f. 
Ant Ausl./ADw. L? AUS] ٥ه‎ 
ADU. USL o cw qu. 
Wi nu’ Amt el AUS 


(hc ndschriftlich Wotiz) 
Berichtigt el 00.00910/41. 
(alto Seiten 6 + lo vernichtet 

und durch noue ersetzt. 
(Pa raphe Ké Ea سوه‎ 
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Zeite Lfd. Heer Luft- &riogs-OKW 3emerkungen 
punkt ۰ waffe marine 


ab Le دل‎ Anlauf der Schwerpunkt im 
ersten Teil der 
4b-Staffel Luft- 
En. waffenteile, im 
ISTEN 
ros zweiten Teil 
RP (etwa ab 10.6.) 
PIE 

do و‎ A (not.) schnelle Ve + 


7 ] 


bande des 


H Y را‎ re S o 
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Bus usu wie. e ERRASSE 
(Auszug aus C 39 ) 


o‏ مس em,‏ په ہی سو mm Ti o‏ سه سد 
.o I‏ چب شه سب wm e we‏ ` مہہ 
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سي A =- c tc]‏ سے ټم ہے سے ہے سح 2D‏ جح Sg‏ 


Zeit- Lfd. Heer Luftwaffe Kriegs- OK Bemer- 
punkt ٥ marine kungen 


he m — U سا‎ - — — ein سوه‎ ent EEE tt 





e IP a ee‏ کے وھ سے ہے سے مس ہے 


De 


22.6. 35 Arüfteverteilung für Barbarossa am Angrtffstan : 


Gesamtstirke (ohne 

dem W.B.Norwegen | 

unterstehende Ver- 

0870+ Lufifls 4 mit 
50 inj DLV. 45 Aufkileste 


Ll Kele l2 Kampfar., 
De. T) davon 
e, D 
+7 CR LU voruaer- 
le S p M ( MO t ) ge G hend 


9 3Lohn.0L0. 6 Jagdgre 
e Verb.l15.Wolle 


Usd Inf «Diue muii 2 omit 
Heeresreserven 3 Aufkl.nte. 
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Auszug aus Dokument C 75 ( USA 151) 
Weisuna Hr. 24 ~ Zusamme 





eii mit Japan. 


Von do; qna ri 6 756 chen ankla gebenórde Qm _ i 
10.12.1945 nachmittags vorgelegt gemäss Seite 
1002 des deutschen rrotokolis. 
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(Auszug aus C 75) 
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Oberkommando der Wehrmacht F.Hqu., den 5111.41 
WEST/ADteL (I op) — 
Nr. 44 282/41 g.Kdos.Che fs. if Ausfertigungen 
24108 fertigung 
Chefsache 


Nur durch “ffizter 


Jia 7 ae Ars ZU. 


über Zusammencrbeit mit Japan. 





(S.l) Der Führer hat für die Zusammenarbeit mit Japan fol- 
gendes befohlen: 

1.) Das Ziel der durch den Drei-Wächte-Pakt begrün- 
deten Zusammenarbeit muss es sein, Japan so balı 
wie möglich zum aktiven Handeln im Fernen Osten 
zu bringene 7ب‎ 


PN TT TY TT 





(S.2) 3.) Die Abstimmuna der beiderseitigen Operatiionsplái 
fällt dem Oberkommando der Kriegsmarine Su, Hien, 
E für gelten folgende Richtlinien: 

a) Als gemeinsames Ziel der Kriegführung ist 
herauszustellen, England rasch niederzu- 
zwingen und USA dadurch aus dem Kriege 
heraus zuhaltene Sy وو و‎ 


شا 


(S, 3) d) Die Weonahme von Singapore als Schlüssel- 


stellung Englands im Fernen Osten würde ein 
entscheidenden Erfolg für die Gesamtkrieg- 
führung der Drei-Mächte bedeuten. 


Ausserdem 
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Ausserdem sind Angriffe auf andere Stützpunkt- 
Systeme der englischen - der amerikanischen De سه‎ 
macht nur, wenn Äriegseintritt USA nicht 7 
werden kann - geeignet, das 071196 5 7 
des Feindes zu erschüttern. ٠۰٥ 


Der Chef des Oberkommandos der 
Wehrmacht 
Im Entwurf 865.56 61 
Für die hichtigkeii:- 
(gez.) Junge , ` 
دا‎ 01100611610 011۹1 


Verteiler: 

Ob co. (Gonsi d H) l.Ausfe 
)ها(‎ > ARAR 225 © 
Obs geb Ly FUSt.) 3.ÀUS Fe 
پا‎ T 

T ol 4.AUST © 
Amt Ausl Abu. KA GAUSS . 
Chef Ausl.(zuglef«À ( 6.—7 هله‎ 
۱ 1,NÜsAMT 5.۸087۰ 
HW K 8۰ا24‎ 
Abt لاو‎ 10.-14.4usfe 








Hiermit bescneintge ich, dass das vorstehend wiedergege- 
be Schriftsttick ein wortgetreuer Auszug des Dokuments 


C 75( USA 151) ist. / 
Niirnberg, den 12.3.1945 / Prof Dr. Ziner 
à; UE حا‎ 
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(Auszug aus C 119 ) 


-p Se — = A vm سد یت جت‎ AM mm مره مم‎ CARP مس مس م سے ت×ہ‎ A مه‎ emm, emm. ہے‎ 
چس‎ <% Ay me c پس‎ Gimp DP UD xD Ge مس‎ ou Us سی‎ Ge Cue USD ټه ہے‎ aw Qum می‎ 


Gr-H.Qu., den 13.3.40 


O.Qu./Qu 2 1/40 G.Kdos.Chafs. 


ab z-Tag gilt die Anordnung als 


geheim 


138 Ausfertigungen 
lo.Ausfertioung 


Geheime Kommandosache. 


Dieser Befehl darf erst gleichzeitig mit 
den taktischen anordnungen übermittelt 


werden. 


Besondere Anordnungen über das Verhalten bei 


A — —— —— — 
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der Besetzung Dänemarks und Worwegens. 














Ae Allgemeinese 


1.) Die militürische Besetzung Dänemarks und Norwegens 


) 
Lai 
) 
) 


erfolgt zum Zweck der Sicherung der Neutralität 


dieser Länder. Dabei muss es das Ziel sein, diese 


in friedlicher Form durchzuführen. Nur dort, wo 
den deutschen Truppen Widerstand entgegen tritt, 
ist er mit der Waffe rücksichtslos zu brecheni- 


evo 8 8 e oe دم د‎ 
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Das Auslaufen von Kriegs- und Übersechandels- 


schiffen ist zu verbieten. unter Hinweis auf 1 


massnahmen der deutschen Marine. Freigabe nach 
Klärung der Lage bleibt vorbehalten. 
Da für Flugzeuge ein allgemeines Stgrt- 


verbot erlassen werden wird, sind Flugzeuge jeder 


art am aufsteigen zu hindern, ausgenommen von 


dem auslauf-bezwestartverbot sind sämtliche unter 


e ا‎ Lm und Handelsschiffe, 
SOULS FIUODEQUOUS. 7777777 
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(auszug aus C 119 ) 
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BlchtlinignjMr das Verhalten im persönlichen 
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eder angehörige der Wehrmacht muss sich bewusst sein, 
dass er nicht Feindesland betritt, sondern dass dio 
Truppe zum Schutz des Landes und zur Sicherung seiner 
Bewohner in Norwegen einrückt. 
Daher ist folgendes zu beachten? 


1.) Der Norweger hat ein ausgesprochenes Nationalte- 
wusstsein. Darüber hinaus fühlt 8168 das norweyi- 
sche Volk aufs engste verwandt mit den anderen nor- 
dischen Völkern- 

Also: alles vermeiden, was die nationale Ehre ver- 

letzen kanne 

2.) Der Norweger ist Äusserst freiheiisliebend und 
selbstbewusst. br lehnt jeden Zwang und jede Unter- 
ordnung ab. Lr hat keinen Sinn für militärische 
Zucht und Autorität. 

Also: Wenig befehlen, nicht anschreien! Das er- 
füllt ihn mit Widerwillen und ist wirkungs- 
los. vachlich aufklären und überzeugen. 
Aumorvcller Ton erreicht am meisten. Unnöti- 
ge Schärfe und Bevormundung verletzen sein 
selbstge fühl. 


3.) Der liorweger ist seiner Wesensart (ähnlich dem 
friesischen Bauern) verschlossen und zurückhaltend, 
langsam im Denken und Handeln, dazu aber auch miss- 
trauisch gegen Freude: 
also: Kein Hetztempo ! Zeit lassen 1 
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(Auszug aus C 119 ) 
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4.) Das Haus des Norwegers ist nach altgermanischer 
Auffassung heilig. Gastfreundschaft wird gern ge- 
übt. Htgentum ist unverletzlich. Das Haus bleibt 
unverschlossen. Diebstahl ist so gut wie unbe- 
kannt und gilt als Schande. 

Also: Jeden unberechtigten Zingriff unterlassen, 
auch wenn Güter offen herumliegen. "205070617 
Organisieren " und dgl» gelten als Diebstahl 
und sind unter allen Umständen verboten. 


5.) Der Norweger hat kein Verständnis für den Kriege 
سا‎ Das seefahrende und handeltreibende Volk hat Netgu 
für England. Ae fühlt sich den finnischen Brüdern 
verwandt und fürchtet Aussland. Für die Ziele des 
Nationalsozialismus besteht mit geringen Ausnahmen 
kein Verständnis. 
Also: Politische Auseinandersetzungen vermeiden. 


6.) Der Norweger lebt ein häussliches behagliches 
Dasein. Zr ist zu gewinnen durch Freundlichkeit, 
durch kleine aufmerksamkeiten und Anerkennung 
seiner Persone Kein aufdringliches Verhalten gegen 
über Frauen 1 


& 


7.) Die deutsche Sprache wird fast überall verstanden, 
Voraussetzung: Langsam und deutlich sprechen. 





(geze) von Falkenhorst 
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Nürnberg, don 12.3.1946 /Prof.Dr.£zner 
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